
GEMEINSAME PFARRWALLFAHRT  

MARIA HEILBRUNN – STEIRISCHES ALMENLAND 

     Donnerstag, 28. August 2025 

ABFAHRTEN:  07.00 Uhr Ruprechtshofen, Garage Mitterbauer    

                   07.10 Uhr St. Leonhard, Parkplatz Oberndorfer Straße 
 

Ruprechtshofen – St.Leonhard – Lilienfeld – St.Aegyd am  
Neuwalde – Lahnsattel –Mürzsteg – Krieglach – Alpl – durch 
Roseggers Waldheimat – Birkfeld – Heilbrunn:  

 

Wallfahrermesse in der Wallfahrtskirche  

Maria Heimsuchung – Mittagessen auf der Brandlucken und nach-
mittags Aufenthalt auf der Teichalm – Heimfahrt mit gemütlicher 
Einkehr entlang der Strecke über Bruck an der Mur – Mariazell – 
St.Leonhard – Ruprechtshofen. Rückkunft ca. 20:00 Uhr 

 

  Fahrpreis pro Person: EUR 42,00            Anmeldung ist in beiden Pfarrkanzleien möglich! 
 

 



Gottesdienstordnung Juli 2025 - St.Leonhard/Forst 



Gottesdienstordnung Juli 2025 - Ruprechtshofen 



Eigentümer und Herausgeber: Pfarren St. Leonhard am Forst und Ruprechtshofen. Herstellung im Eigenverfahren.  

Für den Inhalt verantwortlich: Pfarrer GR Mag. Franz Kraus. Redaktion und Gestaltung: Diakon Johann Reiterlehner.   

 
 
Mögen dein Leben  
wie ein mächtiger Baum sein,  
der vielen Schatten spendet  
und Schutz bietet.  
Möge er ein Treffpunkt  
für Freunde und Familie sein.  
ein Ort der Ruhe  
und des Zusammenkommens.  
- Irischer Segen -   

 

Zeit der Ruhe – Gott lä dt zur Erholung ein 
 

„Kommt alle zu mir, die ihr mühselig und beladen seid,  
so will ich euch erquicken.“ 

– Matthäus 11,28 
 

Im Urlaub dürfen wir Abstand nehmen vom Alltag und unsere Seele auftanken.  

Diese Zeit ist ein Geschenk Gottes – ein Vorgeschmack auf die Ruhe, die Er uns immer wieder schenkt.  

Sie lädt dazu ein, neu aufzutanken – körperlich, seelisch und geistlich. 
 

Impuls: Nutze stille Momente, um innerlich zur Ruhe zu kommen. Vielleicht mit einem Gebet,  

einem Psalm oder einem Spaziergang in der Natur. 
 

Gottes Scho pfung bewusst erleben 
 

„Die Himmel erzählen die Ehre Gottes,  
und die Feste verkündigt seiner Hände Werk.“ 

– Psalm 19,2 
 

Ein Spaziergang am Strand, ein Sonnenaufgang in den Bergen oder das Summen der Bienen auf einer  

Blumenwiese – im Sommer erleben wir die Schönheit der Schöpfung intensiv. J 

ede Blume, jeder Windhauch kann uns an Gottes Größe erinnern. 
 

Impuls: Schaue bewusst auf die Natur. Sie ist ein Spiegel der Liebe und Kreativität Gottes.  

Vielleicht findest du einen Moment zum Danken oder Staunen. 
 

Gott ist äuch im Urläub dä 
 

„Wohin soll ich gehen vor deinem Geist,  
und wohin soll ich fliehen vor deinem Angesicht?“ 

– Psalm 139,7 
 

Manche Menschen fühlen sich Gott im Urlaub sogar näher – wenn der Alltag schweigt,  

wird Gottes Stimme hörbarer. Er ist nicht nur in Kirchen oder Ritualen, sondern mitten im Leben –  

auch am Strand, in der Hängematte oder beim Wandern. 
 

Impuls: Halte Ausschau nach „heiligen Momenten“ im Alltag.  

Vielleicht hilft ein Reisetagebuch oder einfach ein stilles Herz. 


